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Vorwort zur 17. Lieferung I
﻿

Vorwort zur 17. Lieferung

Die vorliegende 17. Lieferung zur 8. Auflage enthält neben den 2024 ver-
öffentlichten neuen Musterbeispielen weitere aktualisierte Beispiele, die ins-
besondere wegen des Gesetzes über die Selbstbestimmung in Bezug auf den 
Geschlechtseintrag und zur Änderung weiterer Vorschriften, des Gesetzes zur 
Modernisierung des Staatsangehörigkeitsrechts, des Gesetzes zum Schutz 
Minderjähriger bei Auslandsehen und wegen weiterer zum 1. November 2024 
in Kraft getretener Änderungen nach dem 3. PStRÄndG anzupassen waren. 

Ebenfalls vom Parlament verabschiedet wurde 2024 das Gesetz zur Ände-
rung des Ehenamens- und Geburtsnamensrechts, das zum 1. Mai 2025 in Kraft 
treten wird. Damit werden unter anderem die namensrechtlichen Wahlmög-
lichkeiten bei der Bestimmung der Geburts- und Ehenamen durch die Möglich-
keit der Bildung von Doppelnamen für Kinder und Ehegatten erweitert und Kin-
dern wird eine verbesserte Möglichkeit gegeben, nach der Trennung der Eltern 
den Geburtsnamen zu ändern. Für das Jahr 2025 sind daher schon neue Muster-
beispiele in Arbeit, damit Sie als unsere geschätzten Leserinnen und Leser zum 
Mai 2025 ganz aktuell die neue Rechtslage nachvollziehen können. Auch die be-
stehenden Musterbeispiele werden dann nach und nach angepasst, wobei wir 
wie immer darum bitten, im Einzelfall die aktuelle Standangabe, die sich unter 
der Überschrift befindet, zu beachten. 

Zum Schluss bitten wir wie immer um Ihre Kritik, Ihre Anregungen und Ihre 
Verbesserungsvorschläge (info@vfst.de); herzlichen Dank.

Berlin im November 2024 
Verlag und Uta Berndt-Benecke
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IIINeue Musterbeispiele in 2024

2024 neu aufgenommene Musterbeispiele
GE 6	 Beurkundung der Geburt eines tot geborenen Kindes (überarbeitet April)

GE 8	 Namensbestimmung für das Kind, dessen verheiratete Eltern getrennte 
Namen führen (überarbeitet April)

GE 9	 Namenserteilung durch die allein sorgeberechtigte Mutter (überarbeitet 
Juni)

GE 10	 Geburt eines deutschen Kindes, dessen Eltern Eigennamen führen; 
Angleichungserklärung gem Art 47 EGBGB vor der Geburtsbeurkundung 
(überarbeitet Juni)

GE 13	 Geburt eines Kindes mit unbekannter Identität des Vaters (überarbeitet 
Juni)

GE 17	 Neubeurkundung einer Geburt wegen fehlender Unterschrift des 
Standesbeamten (überarbeitet Juni)

GE 19	 Beurkundung einer vertraulichen Geburt (überarbeitet Juni)

GE 26	 Geburt des Kindes einer Deutschen und eines Australiers (Februar)

GE 27	 Keine Co-Mutterschaft der mit der Mutter verheirateten deutschen 
Ehefrau (Juni)

GA 5	 Anerkennung der Mutterschaft (April)

GT 18	 Führung eines vom Geburtseintrag abweichenden Vornamens 
(überarbeitet Oktober)

GB 1	 Berichtigung eines Geburtenregisters auf Anordnung des Gerichts 
(überarbeitet Oktober)

GB 7	 Beurkundung einer Geburt bei einem unzuständigen Standesamt 
(überarbeitet Oktober)

GF 4	 Stilllegung eines Eintrags aufgrund fehlerhafter Nacherfassung 
(überarbeitet Juni)

EN 3	 Nachbeurkundung einer bigamischen Ehe mit anschließender 
Ehenamensbestimmung (überarbeitet Februar)

EF 7	 Nacherfassung eines Familienbuches nach Wiederheirat derselben 
Ehegatten (überarbeitet Februar)

EF 8	 Nacherfassung eines auf Antrag von Spätaussiedlern angelegten 
Familienbuchs, in dem nachträglich Angleichungserklärungen 
beurkundet wurden (überarbeitet Februar)

LN 1	 Nachbeurkundung einer im Ausland begründeten eingetragenen 
Lebenspartnerschaft (überarbeitet April)

LN 3	 Nachbeurkundung einer im Ausland nach dem 1. Oktober 2017 
begründeten gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaft (überarbeitet 
April)

LS 1	 Aufhebung der eingetragenen Lebenspartnerschaft durch ein deutsches 
Gericht (überarbeitet April)



IV

BB 17	 Anmeldung der Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz durch 
eine ledige Person (Oktober)

BB 18	 Anmeldung der Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz durch 
eine sich als divers empfindende verheiratete Person (Oktober)

BB 19	 Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz durch eine ledige Person 
(Oktober)

BB 20	 Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz durch eine sich als divers 
empfindende verheiratete Person (Oktober)

Übersicht und Archiv

Eine Übersicht über die seit 2018 aktualisierten und über alle Musterbeispiele, 
die im Zuge von Updates oder Ergänzungslieferungen ausgetauscht wurden, 
befindet sich in den Online Musterbeispielen in der Elektronischen Bibliothek 
(ElBib).

Neue Musterbeispiele in 2024
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V

Verzeichnis der Rechtsquellen

– Stand November 2024 –

PStG
PStG Personenstandsgesetz vom 19. Februar 2007 (BGBl I S 122), zuletzt geändert 
durch Art 4 des Gesetzes vom 24. Juni 2024 (BGBl 2024 I Nr 212)
GS Nr 1

PStV
Verordnung zur Ausführung des Personenstandsgesetzes vom 22. November 
2008 (BGBl I S 2263), zuletzt geändert durch Art 5 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 
(BGBl 2024 I Nr 206)
GS Nr 2

BGB
Bürgerliches Gesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Januar 2002 
(BGBl I S 42, 2909; 2003 I S 738), zuletzt geändert durch Art 14 des Gesetzes vom 
23. Oktober 2024 (BGBl 2024 I Nr 323)
GS Nr 30

EGBGB
Einführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetzbuche in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21. September 1994 (BGBl I S 2494; 1997 I S 1061), zuletzt 
geändert durch Art 15 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl 2024 I Nr 323)
GS Nr 30a

PStG-VwV
Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Personenstandsgesetz vom 29. März 2010 
(BAnz Nr 57a vom 15. April 2010), zuletzt geändert durch die Verwaltungsvorschrift 
vom 18. August 2021
(BAnz AT 25. 8. 2021 B2)

SBGG
Gesetz über die Selbstbestimmung in Bezug auf den Geschlechtseintrag  
vom 19. Juni 2024 (BGBl 2024 I Nr 206)
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GA 3	 Anfechtung der Vaterschaft zu einem in der Ehe geborenen Kind; 
Feststellung der Abstammung durch gerichtliche Entscheidung

GA 4	 Anerkennung der Vaterschaft nach ausländischem Recht
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Vornamen durch das Gericht
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(starke Adoption)
GD 4	 Nachbeurkundung eines in Thailand adoptierten Kindes 

(schwache Adoption)
GD 5	 Annahme als Kind durch die Ehefrau der Mutter
GD 6	 Nachbeurkundung eines in Äthiopien adoptierten Kindes 

(schwache Adoption, Nichtvertragsstaat des HKÜ)
GD 7	 Annahme eines Kindes, das zuvor von einem Dritten adoptiert 

wurde – Rückadoption –
GD 8	 Adoption durch den nichtehelichen Partner der Mutter
GD 9	 Namensführung eines Volljährigen nach Adoption
GS 1	 Änderung des Vornamens und Feststellung der Zugehörigkeit zu 

einem anderen Geschlecht nach dem Transsexuellengesetz
GS 2	 Änderung des Vornamens und Feststellung der Geschlechts

zugehörigkeit bei einem Minderjährigen

Änderung des Geburtsnamens
GT 1	 Neubestimmung des Geburtsnamens eines Kindes nach Begrün-

dung der gemeinsamen Sorge
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GT 4	 Erstreckung des geänderten Familiennamens eines Elternteils; 

Anschlusserklärung für ein weiteres Kind
GT 5	 Einbenennung
GT 6	 Änderung des Namens eines Kindes durch öffentlich-rechtliche 

Namensänderung
GT 7	 Neubestimmung des Geburtsnamens eines Kindes aufgrund  

gemeinsamer Sorge nach dem KSÜ (Kinderschutzübereinkom-
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Fortführung des Hinweises auf das Recht der Namensführung

GT 9	 Namensänderung eines Kindes bei ungeklärter Identität  
des Vaters

GT 10	 Auswirkung der Wiederannahme des Geburtsnamens durch den 
Vater auf die Namensführung des Kindes

GT 11	 Nachträgliche Bestimmung eines Geburtsnamens eines Kindes 
bei nachträglicher gemeinsamer Sorge und einem Geschwister-
kind



G
aa

z/
M

ei
re

is
/B

er
nd

t-
Be

ne
ck

e,
 M

us
te

rb
ei

sp
ie

le
 

17
. L

ie
fe

ru
ng

 
©

 V
er

la
g 

fü
r S

ta
nd

es
am

ts
w

es
en

 G
m

bH
 

Fr
an

kf
ur

t a
m

 M
ai

n 
· B

er
lin

 2
02

4 
IS

BN
 9

78
-3

-8
01

9-
26

36
-6

Inhalt V
﻿

GT 12	 Namensänderung eines Kindes unter fünf Jahren bei nachträgli-
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GB 2	 Berichtigung eines Geburtenregisters in eigener Zuständigkeit des 

Standesamts
GB 3	 Fortführung einer einschränkenden Beurkundung im Geburten-

register
GB 4	 Berichtigung durch das Standesamt in eigener Zuständigkeit – 

vorherige eingeschränkte Beurkundung
GB 5	 Berichtigung des Geburtenregisters nach fälschlicher Eintragung 

einer missbräuchlichen Vaterschaftsanerkennung
GB 6	 Berichtigung des Geburtenregisters durch das Gericht nach Beur-

kundung mit einschränkenden Zusätzen
GB 7	 Beurkundung einer Geburt bei einem unzuständigen Standesamt
GB 8	 Berichtigung eines Geburtenregisters – Streichung des erläutern-

den Zusatzes nach Vorlage eines Heimreisescheins

Nacherfassung
GF 1	 Nacherfassung eines Geburtseintrages
GF 2	 Nacherfassung eines Altregisters (Geburtenbuch)
GF 3	 Nacherfassung eines Altregisters (Geburtenbuch) unter Berück-

sichtigung des Internationalen Privatrechts
GF 4	 Stilllegung eines Eintrags aufgrund fehlerhafter Nacherfassung
GF 5	 Nacherfassung des Geburtseintrages eines durch Eheschließung 

der Eltern legitimierten Kindes
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GN 1	 Nachbeurkundung der Geburt eines Kindes, das in Spalte 9 eines 
auf Antrag angelegten Familienbuches von Vertriebenen eingetra-
gen ist (Fortsetzung von Musterbeispiel EE 12)

GN 2	 Nachbeurkundung der Geburt einer deutsch-russischen Staats
angehörigen

GN 3	 Nachbeurkundung einer Geburt und Namensänderung einer im 
Ausland geborenen Deutschen mit doppelter Staatsangehörigkeit

GN 4	 Nachbeurkundung eines im Ausland geborenen Kindes, dessen 
Eltern nicht miteinander verheiratet sind

GN 5	 Nachbeurkundung eines im Ausland durch eine Leihmutter gebo-
renen Kindes

GN 6	 Nachbeurkundung von im Ausland geborenen Zwillingen, deren 
Eltern bereits im Ausland geboren wurden

GK 1	 Folgebeurkundung der rechtlichen Zugehörigkeit zu einer 
Religionsgemeinschaft

Teil 2  Das Eheregister

Erster Abschnitt  Die Beurkundung von Eheschließungen  1

I.	 Einführung  1
1.	 Allgemeines  1
2.	 Geschichte der Personenstandsregister  2
3.	 Öffnung der Ehe für gleichgeschlechtliche Paare  3

II.	 Die Anmeldung der Eheschließung  3
1.	 Zuständigkeit  4
2.	 Anzuwendendes Recht  4
3.	 Nachzuweisende Angaben  4

a)	 Personenstand  5
b)	 Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt  5
c)	 Staatsangehörigkeit  6
d)	 Auflösung früherer Ehen und Lebenspartnerschaften  6
e)	 Sonstige Nachweise  7

4.	 Namensführung in der Ehe  9
5.	 Kinder, Abkömmlinge  10

III.	 Prüfung der Ehevoraussetzungen  11
1.	 Ehevoraussetzungen nach deutschem Recht  11

a)	 Ehefähigkeit  12
b)	 Eheverbote  12

2.	 Ehevoraussetzungen nach ausländischem Recht  12
3.	 Verhinderung von Kinderehen  13

IV.	 Die Eheschließung  14
1.	 Zuständigkeit  14
2.	 Eheschließung  15
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V.	 Errichtung des Eheeintrags  15
1.	 Elektronische Führung des Eheregisters  15
2.	 Haupteintrag  16
3.	 Hinweise  16

VI.	 Mitteilungspflichten  17
1.	 Mitteilungen zu Personenstandsregistern im Inland  17
2.	 Mitteilungen an inländische Behörden  18
3.	 Mitteilungen an ausländische Stellen  18

VII.  Ausstellung von Personenstandsurkunden  19
1.	 Arten der Urkunden  19

a)	 Beglaubigte Ausdrucke aus dem Eheregister  19
b)	 Eheurkunden  19
c)	 Personenstandsbescheinigungen  19
d)	 Mehrsprachige (internationale) Eheurkunden  20

2.	 Kreis der Berechtigten  20

VIII.  Umwandlung einer Lebenspartnerschaft in eine Ehe  21
1.	 Öffnung der Ehe für gleichgeschlechtliche Paare  21
2.	 Anmeldung der Umwandlung, vorzulegende Unterlagen, Nieder-

schrift  21
3.	 Namensführung  22
4.	 Umwandlung, Niederschrift  22
5.	 Beurkundung und Folgebeurkundung im Eheregister, Eheurkunde  22
6.	 Mitteilungen, Folgebeurkundung im Lebenspartnerschaftseintrag  23

Grundbeispiel eines Eheeintrags  23 
(Haupteintrag mit Hinweisen)

Ausklapptafel nach  26

Musterbeispiele
Eheschließung gleichgeschlechtlicher Paare
EFA 1	 Eheschließung zweier Personen gleichen Geschlechts
EFA 2	 Umwandlung einer bestehenden Lebenspartnerschaft  

in eine Ehe
EFA 3	 Umwandlung einer im Ausland begründeten Lebenspartnerschaft 

in eine Ehe
EFA 4	 »Umwandlung« einer als Lebenspartnerschaft beurkundeten 

gleichgeschlechtlichen Ehe?
EFA 5	 Umwandlung einer Lebenspartnerschaft in eine Ehe, nachdem ein 

Lebenspartner während der Lebenspartnerschaft das Geschlecht 
geändert hat

EFA 6	 Nachbeurkundung einer in eine Ehe umgewandelten Lebenspart-
nerschaft, die in den Niederlanden begründet bzw geschlossen 
wurde
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Standardfälle
EE 1	 Eheschließung von zwei ledigen Deutschen
EE 2	 Eheschließung eines geschiedenen Deutschen und einer ledigen 

deutschen Mutter; Anmeldung durch einen Bevollmächtigten
EE 3	 Eheschließung eines als Kind angenommenen Mannes und einer 

ledigen minderjährigen Frau (Archivversion)

Eheschließung mit Auslandsbeteiligung
EE 4	 Eheschließung eines Polen und einer Marokkanerin; Ehefähig-

keitszeugnis, Befreiungsverfahren, Rechtswahl gem Art 10 Abs 2 
EGBGB

EE 5	 Eheschließung eines Österreichers und einer Monegassin; 
Beschaffung des Ehefähigkeitszeugnisses durch das Standesamt; 
Befreiungsverfahren mit Heimataufgebot

EE 6	 Eheschließung von zwei ledigen Ausländern mit gleicher Staats-
angehörigkeit und Wohnsitz im Ausland

EE 7	 Eheschließung eines geschiedenen Portugiesen und einer 
geschiedenen Französin; Entscheidung in Ehesachen durch 
Gerichte und Behörden von EU-Staaten

EE 8	 Eheschließung eines geschiedenen Italieners und einer geschie-
denen Kasachin; Anerkennung von Entscheidungen in Ehesachen 
in EU-Staaten; Befreiung von der Beibringung eines Ehefähigkeits-
zeugnisses

EE 9	 Eheschließung eines geschiedenen Schweden und einer geschie-
denen Französin

EE 10	 Wiederheirat zweier geschiedener Deutscher
EE 11	 Eheschließung mit Befreiungsverfahren und Anerkennung einer 

ausländischen Entscheidung durch die Landesjustizverwaltung
EE 12	 Eheschließung des Sohnes einer Aussiedlerfamilie
EE 13	 Namensrechtliche Fragen bei einer Eheschließung zwischen 

einem serbischen und einer türkischen Staatsangehörigen
EE 14	 Ehefähigkeitszeugnis für die Eheschließung mit einer minder

jährigen Türkin
EE 15	 Rechtswahl und Angleichungserklärung bei einer deutsch/ägypti-

schen Eheschließung zur Bestimmung eines Ehenamens
EE 16	 Eheschließung einer diversen Person
EE 17	 Angleichungserklärung bei der Eheschließung
EE 18	 Eheschließung einer vietnamesischen Staatsangehörigen
EU 1	 Ausstellung einer internationalen Eheurkunde nach Auflösung 

der Ehe

Nachbeurkundung
EN 1	 Nachbeurkundung einer Eheschließung von zwei Deutschen im 

Ausland
EN 2	 Nachbeurkundung einer Eheschließung nach der Abgabe von  

Erklärungen nach § 94 BVFG
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EN 3	 Nachbeurkundung einer bigamischen Ehe mit anschließender 
Ehenamensbestimmung

EN 4	 Nachbeurkundung einer Eheschließung von Spätaussiedlern nach 
weiteren Angleichungserklärungen

EN 5	 Nachbeurkundung einer Eheschließung auf hoher See
EN 6	 Nachbeurkundung einer türkischen Eheschließung zwischen 

einer 17-jährigen Türkin und einem Deutschen

Zweiter Abschnitt  Die Fortführung des Eheregisters  1

I.	 Die Eintragung von Folgebeurkundungen  1

II.	 Die einzelnen Folgebeurkundungen  2

III.	 Hinweis bei der Fortführung  3

IV.	 Mitteilungen  3

V.	 Ausstellung von Personenstandsurkunden  3
1.	 Beglaubigte Ausdrucke aus dem Eheregister  3
2.	 Eheurkunden und elektronische Personenstandsbescheinigungen  4
3.	 Mehrsprachige (internationale) Eheurkunden  4

Musterbeispiele
Änderung des Personenstandes
ES 1	 Scheidung der Ehe durch ein deutsches Gericht
ES 2	 Scheidung einer Ehe, die vor 1958 geschlossen wurde, durch ein 

ausländisches Gericht
ES 3	 Folgebeurkundung aufgrund ausländischen Rechts, auch bei Tren-

nung von Tisch und Bett?
ES 4	 Tod eines Ehegatten
ES 5	 Fortführung des Eheregisters nach privater Scheidung in einem 

Standesamt in Italien
EK 1	 Austritt aus einer Kirche und Eintritt in eine andere

Namensrechtliche Änderungen
EM 1	 Wiederannahme des Geburtsnamens nach Scheidung der Ehe
EM 2	 Annahme eines verheirateten Kindes, dessen Geburtsname in sei-

ner Ehe Ehename geworden ist, durch Ausspruch eines deutschen 
Gerichts

EM 3	 Änderung des Vornamens und Geschlechtsumwandlung eines 
Ehegatten

EM 4	 Wiederannahme des Geburtsnamens und gleichzeitige Abgabe 
einer Angleichungserklärung

EM 5	 Wiederannahme des Geburtsnamens durch den Mann während 
bestehender Ehe



InhaltX
﻿

EM 6	 Änderung des zum Ehenamen gewordenen Familiennamens 
eines ausländischen Ehegatten

EM 7	 Folgebeurkundung nach Änderung der Schreibweise von Vor- und 
Familiennamen

EM 8	 Wiederannahme des Geburtsnamens mit Adelsprädikat nach Auf-
lösung der Ehe

EM 9	 Öffentlich-rechtliche Änderung des Geburtsnamens, der Teil des 
Familiennamens ist

Nacherfassung
EF 1	 Nacherfassung eines als Heiratseintrag fortgeführten 

Familienbuches – Auflösung der Ehe durch Tod
EF 2	 Nacherfassung eines als Heiratseintrag fortgeführten Familien-

buchs – Auflösung der Ehe durch Scheidung
EF 3	 Nacherfassung eines als Heiratseintrag fortgeführten Familien-

buchs unter Beachtung des Internationalen Privatrechts 
EF 4	 Fortführung zum Recht der Namensführung im Hinweisteil
EF 5	 Nacherfassung eines Familienbuches – Tod der geschiedenen 

Ehegatten
EF 6	 Nacherfassung eines als Heiratseintrag fortgeführten Familien-

buchs, welches neu angelegt worden ist
EF 7	 Nacherfassung eines Familienbuches nach Wiederheirat 

derselben Ehegatten
EF 8	 Nacherfassung eines auf Antrag von Spätaussiedlern angelegten 

Familienbuchs, in dem nachträglich Angleichungserklärungen 
beurkundet wurden

Teil 3  Das Lebenspartnerschaftsregister

Erster Abschnitt  Die Beurkundung der Begründung  
von Lebenspartnerschaften  1

I.	 Die Beurkundung von Lebenspartnerschaften  1

II.	 Öffnung der Ehe für gleichgeschlechtliche Paare   1

III.	 Errichtung des Haupteintrags und Eintragung von Hinweisen  3

IV.	 Mitteilungspflichten  3
1.	 Mitteilungen zu Personenstandsregistern im Inland  3
2.	 Mitteilungen an inländische Behörden  4

V.	 Ausstellung von Personenstandsurkunden  4
1.	 Arten der Urkunden  4

a)	 Beglaubigte Ausdrucke aus dem Lebenspartnerschaftsregister  4
b)	 Lebenspartnerschaftsurkunden  5
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c)	 Personenstandsbescheinigungen  5
2.	 Kreis der Berechtigten  5

Grundbeispiel eines Lebenspartnerschaftseintrags  6  
(Haupteintrag mit Hinweisen)

Ausklapptafel nach  9

Musterbeispiele
Standardfälle
LE 1	 Lebenspartnerschaft zweier lediger Deutscher (Archivversion)
LE 2	 Lebenspartnerschaft einer im Ausland verheirateten und 

geschiedenen Deutschen mit einer Deutschen, deren vorherige 
Lebenspartnerschaft aufgehoben wurde (Archivversion)

Lebenspartnerschaftsbegründung mit Auslandsbeteiligung
LE 3	 Lebenspartnerschaft einer geschiedenen Deutschen und einer 

ledigen Ausländerin, deren Heimatrecht keine eingetragene 
Lebenspartnerschaft kennt (Archivversion)

LE 4	 Begründung einer Lebenspartnerschaft im Ausland, Ausstellung 
eines Ehefähigkeitszeugnisses

Nachbeurkundung
LN 1	 Nachbeurkundung einer im Ausland begründeten eingetragenen 

Lebenspartnerschaft 
LN 2	 Nachbeurkundung einer in Spanien geschlossenen Ehe eines gleich-

geschlechtlichen Paares (Archivversion)
LN 3	 Nachbeurkundung einer im Ausland nach dem 1. Oktober 2017 

begründeten gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaft

Zweiter Abschnitt  Die Fortführung des Lebenspartnerschaftsregisters  1

I.	 Die Eintragung von Folgebeurkundungen  1

II.	 Die einzelnen Folgebeurkundungen  2

III.	 Hinweis bei der Fortführung  2

IV.	 Mitteilungen  2

V.	 Ausstellung von Personenstandsurkunden  3
1.	 Beglaubigte Ausdrucke aus dem Lebenspartnerschaftsregister  3
2.	 Lebenspartnerschaftsurkunden  3
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Musterbeispiele
Namensrechtliche Änderungen
LM 1	 Nachträgliche Bestimmung eines Lebenspartnerschaftsnamens – 

Fortsetzung von LE 1

Änderung des Personenstandes
LS 1	 Aufhebung der eingetragenen Lebenspartnerschaft durch ein 

deutsches Gericht

Teil 4  Das Sterberegister

I.	 Einführung  1
1.	 Allgemeines  1
2.	 Beurkundungspflicht  1
3.	 Sicherungsregister  1
4.	 Beweiskraft  1
5.	 Benutzung des Sterberegisters  2

II.	 Prüfung vor Beurkundung eines Sterbefalles  2
1.	 Zuständigkeit  2
2.	 Anzeigepflicht, Frist  3
3.	 Anzuwendendes Recht  4
4.	 Vorzulegende Unterlagen  4
5.	 Zurückstellen der Beurkundung  5

III.	 Errichtung des Haupteintrags und Eintragung von Hinweisen  5

IV.	 Mitteilungspflichten  6
1.	 Mitteilungen zu Personenstandsregistern im Inland  6
2.	 Mitteilungen an inländische Behörden und Gerichte  6
3.	 Mitteilungen an ausländische Stellen  7

V.	 Ausstellung von Personenstandsurkunden  8
1.	 Arten der Urkunden  8

a)	 Beglaubigte Ausdrucke aus dem Sterberegister  8
b)	 Sterbeurkunden  8
c)	 Personenstandsbescheinigungen  9
d)	 Mehrsprachige (internationale) Sterbeurkunden  9

2.	 Kreis der Berechtigten  9

VI.	 Die Fortführung des Sterberegisters  10
1.	 Berichtigungen  10
2.	 Hinweise  10
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Grundbeispiel eines Sterbeeintrags  11  
(Haupteintrag mit Hinweisen)

Ausklapptafel nach  17

Musterbeispiele
Familienstand des Verstorbenen
SE 1	 Tod eines verheirateten Mannes in seiner Wohnung
SE 2	 Tod einer im Ausland geschiedenen Frau im Altenheim
SE 3	 Tod einer Frau, deren Mann für tot erklärt ist
SE 4	 Gleichzeitiger Tod von Lebenspartnern
SE 5	 Tod einer minderjährigen ledigen Frau, schriftliche Anzeige  

nach amtlichen Ermittlungen

Besondere Sterbefälle
SE 6	 Auffinden der Leiche einer unbekannten Person
SE 7	 Tod einer Frau im Krankenwagen
SE 8	 Tod einer Frau, deren Todeszeit nur eingegrenzt werden kann
SE 9	 Tod eines Mannes mit unbekannter Identität
SE 10	 Tod in einem Gewässer
SE 11	 Nachbeurkundung eines Sterbefalls
SE 12	 Tod eines Mannes, der in bigamischer Ehe gelebt hat (entfallen)
SE 13	 Tod einer Lebenspartnerin
SE 14	 Nachbeurkundung eines Sterbefalls ohne Leiche
SE 15	 Tod einer ledigen Frau, schriftliche Anzeige nach amtlichen 

Ermittlungen, unvollständige Beurkundungsgrundlagen
SE 16	 Beurkundung eines Kriegssterbefalls
SE 17	 Beurkundung eines Sterbefalls in einem Pflegeheim nach mündli-

cher Anzeige, Ausstellung eines Leichenpasses
SE 18	 Tod eines im Ausland geborenen Deutschen – Bezeichnung des 

Geburtsortes
SE 19	 Tod einer in der Türkei geschiedenen Türkin
SU 1	 Ausstellung einer internationalen Sterbeurkunde, nach Beurkun-

dung eines Sterbezeitraums im Register
SN 1	 Nachbeurkundung eines Sterbefalls im Ausland auf Antrag einer 

deutschen Auslandsvertretung
SB 1	 Kriegssterbefall, Berichtigungsanzeige (Anschluss an MB SE 16)

Teil 5  Besondere Beurkundungen

I.	 Allgemeines  1

II.	 Beurkundungsgrundsätze  2

III.	 Namensrechtliche Erklärungen  2
1.	 Allgemeine Rechtsgrundsätze  2
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2.	 Wirksamwerden namensrechtlicher Erklärungen  3
3.	 Die einzelnen Namenserklärungen  4

a)	 Erklärungen zur Namensführung der Ehegatten (§ 41 PStG)  4
b)	 Erklärungen zur Namensführung der Lebenspartner (§ 42 PStG)  5
c)	 Erklärungen zur Namensangleichung (§ 43 PStG)  5
d)	 Erklärungen zur Namensführung des Kindes (§ 45 PStG)  6
e)	 Erklärungen zur Namensführung der Angehörigen nationaler 

Minderheiten  7 
f)	 Erklärung zur Vornamenssortierung (§ 45 a PStG)  7

IV.	� Erklärungen zur Geschlechtsangabe und zur Vornamensführung nach 
dem SBGG  8

V.	 Abstammungserklärungen  9
1.	 Anerkennung der Vaterschaft  9
2.	 Anerkennung der Mutterschaft  10

VI.	 Mitteilungspflichten  11

Musterbeispiele
BB 1	 Ausstellung eines Ehefähigkeitszeugnisses für  

einen Deutschen (EZ)
BB 2	 Ausstellung einer Bescheinigung gemäß § 31 Abs 3 PStV 
BB 3	 Angleichungserklärung einer eingebürgerten irakischen Frau
BB 4	 Angleichungserklärung eines eingebürgerten, vormals afghani-

schen Mannes
BB 5	 Angleichungserklärung nach Art 47 Abs 2 EGBGB
BB 6	 Angleichungserklärung nach § 94 BVFG; Erklärung eines 

Ehegatten
BB 7	 Angleichungserklärung nach § 94 BVFG; Erklärung für ein Kind
BB 8	 Erklärung zur Namensführung eines im Ausland geborenen 

Kindes vor der deutschen Botschaft
BB 9	 Namenserklärung nach Art 48 EGBGB
BB 10	 Änderung des Familiennamens der geschiedenen Frau bei 

Namensführung nach ausländischem Recht
BB 11	 Aussetzung der Beurkundung einer Vaterschaftsanerkennung
BB 12	 Neusortierung der Vornamen einer Einzelperson
BB 13	 Erklärung zur Geschlechtsangabe und Vornamensführung bei 

Personen mit Varianten der Geschlechtsentwicklung
BB 14	 Bescheinigung über die Änderung des Namens und des 

Geschlechts, wenn kein inländisches Personenstandsregister 
existiert

BB 15	 Bescheinigung über die Geburt eines angenommenen Kindes
BB 16	 Angleichungserklärung nach objektiver Angleichung  

von Amts wegen
BB 17	 Anmeldung der Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz 

durch eine ledige Person
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BB 18	 Anmeldung der Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz 
durch eine sich als divers empfindende verheiratete Person

BB 19	 Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz durch eine ledige 
Person

BB 20	 Erklärung nach dem Selbstbestimmungsgesetz durch eine sich  
als divers empfindende verheiratete Person


